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Erlasse der Königlichen Bezirks-
Behörden . .

Ovcrantt Nagold . '
Nagold . In der nächsten Woche wird

die MekicinaiDisitation wieder in diesseitigem
Bezirke vorgenommen werden.

Tue Hebammen von Stabt und Dorf
Altenstaig , Beihingen/Berneck , Beuren , Bö.
singen , Ebershadt,Egenhausen , EttmannSwci-
ler , Fünsbrvnn , Garrwciler , Gaugenwald,
Simmersfeld , Spielbcrg , Ueberberg .' Wald-
dsrf , Warth und Wenden haben sich daher
Mittwoch den ry . dieses , Morgens 8 Uhr
aus dem -NathhauS in Altcnstaig , die Heb¬
ammen von Nagold , Ebhausen , Effringen,
Emmingen Gültlingen . Haiterbach , JselS-
hausen , Mindersbach , Oberschwandorf , Lber-
thalheim , Pfrondorf , Rohrdorf , Nothfelden,
Schiettingen, ' Schönbronn , Sulz , Unter,
schwandorf , Unterthalheim aber Samstag den
LL. -dieses, Morgens Z Uhr auf dem Rath.
Haus in Nagold unfehlbar einzufindcn und
ihre Instrumente ( mit Ausnahme der Stühle)
Lehrbücher und Tabellen mitzubringen.

Die Wundarzte und Thierärzte des Be-
gtkres haben mit ihren Prüfungszeugnissen,
Jtnpfrcgistern und insofern sie Geburtshelfer
sind, den Tagbüchern . am Freitag den 2s.
dieses , Morgens z Uhr ebenfalls ' auf dem
Rathhquse dahier zu erscheinen; -

- 'Vorstehendes ist durch .die OrtöBorsiande
den betreffenden Personen glcichbald zu er¬
öffnen und ' 'daß es geschehen', von denselben
in dem AmtsProtokoll unterzeichnen zu lassen.

Den 14 . Juli igz7.
K. Oberamt.

. ' - > Engel.

Ob eramt FcGdettstad'jk. ^ ,'
Freuden stabt und Doriist .ctten.

sErlaß - die Führung der ViehverkausMegi»
ster und Entrichtung der . SchlachtAccise be¬
treffend .s Um eincsihcils den seit einiger Zeit
häufig vorkommcnden Verschlungen gegen
daS AcciseGesetz in Beziehung aus die Schlacht»
Accise vorzubeugen , anderütheils astsr zu
verhüten , daß die Wirlhe und Mezgxr sich
mit Unkenntniß der ergangenen -NormalVer-
fügungen nicht entschuldigen können , sehen
sich die Unterzeichneten Stellen , unter Bezie¬
hung auf den fi. 3 des AcciseGcsetzes vom
ig . Juli 1824 - die H.H. iz bis 16 der -In¬
struktion vom - 21 . Aug . 1824, . den Punkt 2
der Verfügung dcö K . SteucrCoUegiumS
vom g. Juni igzO , Reg .Bl . Nro . 29 und
den Punkt z , der FinanzMinist .Versügung
vom r8 . August 1856 Reg . Bl . Nro . 59,
Veranlaßt , folgendes öffentlich bekannt zu
machen.
1) Jeder der ein Stück Vieh an einen Mez»

ger - oder Wirth verkauft , hat hievon so¬
gleich dem OrtiVorstrher bei Vermeidung
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einer Straft Anzeige zu machen , zugleich
sind die Mezger uns Wirthe verbunden,
den geschehenen Einkauf eine» Stück Mehr»
anzuzcigen und die vorgeschncbene ge¬
stempelte Urkunde zu lösen : wer diese»
unterläßt veNfällt in die gesetzliche Straf «.

Die Anzeige darf auch dann von dem
Verkäufer nicht unterlaffe » werden , wenn
der Mezger oder W >rlh im nämlichen
Orte wohnt,

r ) Die OrlSVorstcher haben über diese An¬
zeigen da» vorgeschriebe «« Register zu
führen , und in diesen nicht nur die Vieh-
gatlung , sondern auch da» Alter und wo
möglich auch die besondere Abzeichen
einzulrage » , damit nöthigenfalls später
eine sichere Untersuchung im Stalle de»
Mezger » oder LZirthS vorgcnommeu wer¬
den kann,

Formulare zu diesen Registern werden
den OrtrVorsichern von den betreffenden
KameralAemtcrn auf Verlangen al - baly
abgegeben,

Die Register sind jede» Vierteljahr auf
den so . des Monat » , mithin auf den
Sv , Warz , Juni , September und Decbr.
abzuschließen , dem betreffenden Kameral.
amt einzusenden und hie Acciscämter
haben für jede» Blatt 2 kr- Schrcibge-
bühr au » der AcciseKaffe zu bezahlen
Und hei der JahrSAHrechnung gegen da»
Kameralamt zu verrechnen.

- ) Da » mit polizeilicher Erlaubnis für
Privaten durch Mezger geschlachtete Vieh
welche» die Privaten dann theilweise für
sich behalten , und theilweise an andere
Privatleute und Mezger verkaufen , un-
terliegt nicht blo » der Accise -> kr.
p . fi. Eriöß , sondern e» muß die — für
da » ganze Stück gesetzlich bestimmte
SchlachtAceise bezahlt werden.

Ebenso ist von denjenigen Vichanthei-
len . welchen ein im SchlachtAcciseAecord
stehender Mezger oder Wirth an einen
nicht im Akkord stehenden verkauft , die
verhältnißmäßige Rate durch Letzteren
zu bezahlen.

4) Wirthe haben von sämtlich geschlachtetem
Vieh die gesetzliche SchlachtAceise zu be¬
zahlen , wogegen ihnen nach dem Steuer-
CyllegialErlaß vom g. Januar igZo rin

verhältnißmäßiger Theil als Hau - brauch
vergütet wird.

Di - Acciscämter haben hierüber die
Vorgcschriebcne Urkunden zu verfassen und
dem Kameralamt am Ende jeden Vier¬
teljahr » zur Rcgulirung vorzulcgcn.

5) Ein Stier über z Jahren unterliegt der
im AcciseGcsetz für einen Ochsen bestimm-
tcn SchlachtAceise.

6 ) Jeder Metzger oder W >'rth hat , sobald
er ein Stück Vieh erkauft hat , er mag c»
sogleich schlachten oder nicht, dem Ort - acci-
scr die Anzeige davon zu machen .und gleich¬
zeitig die Urkunde zu übergeben.

7) Won jedem Wiederverkauf eine» Stück
Viehes haben die Metzger und Wirthe,
wie alle andere Unterthancn dem SrlS-
Vorsteher ihre » Wohnort » eine Anzeige
zu machen , der denselben in da» Vcr»
kaufsregister aufzunehmen und dem Ort »«
Acciser ein Ccrtisteat darüber zuzustellcn
hat.

g) Die Acciscämter haben sich zu den Schlacht-
AccifcRegister nur gedruckter Formulare
zu bedienen , dieselbe jede» Vierteljahr am
22 . de» letzten Monat », mithin jevetmal
am 22 . Merz . 22 . Juni 22 - Deplbx,
Und 22 . Decbr . abzuschließen , im Accise-
journal den Betrag summarisch vorzu»
tragen und hierauf die SchlachtAccise-
Ncgister dem Kameralamt einzusendcn.

Kommen die bei 2 und 8 benannte Ur¬
kunden oder betreffcndenfall » Fehlanzeigen de»,
halb , am nächstcnBvtentag nach demVcrfalltcr-
min nicht ein, so werden solche durch Wart»
hyten adgcholt.

Die OrtsDorstchcr erhalten den Auftrag
diesen Erlaß den OrtSAcciscrn mitzutheilen,
öffentlich bekannt zu machen, und daß diese«
geschehen sepe, dem Kameralamt anzuzeigen.

Zen ü . Juli igz7.
K. Ober - und Kameralamt.

Friz . Map er.
Nagold . Freudenstadt.  sBetreffend die

Beaufsichtigung der au » denKaiserlich östreichi-
schenStaalen insLand kommender sogenannten
Wetzsteinhändler .^ Mit Beziehung auf den
oberamtlichen Erlaß vom 1. Frbr . tgz6.
Nro . lv . S . 55 diese» Blatt » werden die
GemeindeVorstrher auf « Strengste angewie-
sen : gegen unbefügte » Hausiren von Seiten
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brr betreffenden Händler sorgfältig zu wachen
und jeden dieser Händler , dessen Paß nicht
in den letzten 14 Tagen von einem innlän-
Lisch-« Bczirkspoliz -iomt visirt ist , an das
Oberamt einzuliefcrn.

Den l2 . Juli >F37.
K - Oberamler . Engel . Friz.

Frcudcnstadt.  Da die Arbeiten an
der Neuen Neckarbrücke bei Cannjiadt e5 er¬
fordern , so iss vom ro . d . M . an die gänz¬
liche Sperre de« Floßkanals daselbst in Voll¬
zug gesetzt worden.

Hievon sind die Flößer augenblicklich zu be¬
nachrichtigen , mit dem Bemerken , daß sie
da » im Fluß sich befindende Holz entweder
NuSschlcisrn lassen , oder doch aus das An-
binden der Flößhölzer jede mögliche Sorgfalt ^
zu verwenden haben , indem bei entstehenden i
Beschädigungen an der Brücke zu Cannstadt
oder deren Gerüsten , an denjenigen die Re-

^reßAnsprache verfolgt werden würde , der !
durch irgend einen Mangel an Sorgfalt An¬
laß zu dem Schaden gegeben hätte.

Den n . Juli izz 7>
K. Lberamt , Friz.

Oberamt Horb.
Horb.  Da die Bauarbeiten für Er¬

richtung der maßiv steinernen Brücke über
den Neckar bei Cannstadt soweit vorgerückt
sind, daß dir Bogenrüstungen Behuf « der
Wölbung der Drücke eingesetzt werden können
und nun die schon unterm LO. Marz d. I.
in öffentlichen Blättern angekündigte Sperre
desFloßKanals zu Cannstadt am >0 . d. M.
in der Art ins Leben treten muß , daß selbst
ein Dnrchkommcn für kleinere HolzParthicn
oder gar für cinzeinc Holzstämme nicht mehr
möglich ist , so sind die Einwohner der am
Neckar gelegenen Orte noch besonders hieraus
aufmerksam zu machen und ist ihnen durch !
ihre OrlSVorstcher zu eröffnen:

Daß jeder mit der Flößerei beschäftigte
entweder das im Fluß sich befindende
Holz ausfchlci' fcn lasse , oder aber wie
längst schon vorgeschriebe » , namentlich
und insbesondere über die Dauer gedach¬
ter DauAuSführung auf daS Anbindcn

A der Flößhölzer jede mögliche Sorgfalt zu
verwenden habe , indem bei entstehenden
Beschädigungen an brr Brücke » der deren

Gerüste » an denjenigen die RegreßM-
sprache verfolgt werden würde , der durch
irgend rinen Mangel an Sorgfalt Anlaß
zu dem Schaden gegeben hätte.
Den s - Juli IÜ57.

K . Lberamt«
Dillenin ».

Oberamtsgericht Horb.

Nordstetten.  sSchuldenLiqulda»
tion . j Die SchuldenLiquidalion des alt
Jakob Anerbacher , jüdischen Handels»
Manns von Nordstetten wird am

Montag den 14 . August l. I.
Morgens 8 Uhr

auf dem Rathhause zu Nordstetten vor-
genommen , wobei die Gläubiger und
Bürgen desselben bei Strafe des Aus¬
schlußes ihre Forderungen geltend zu ma¬
chen haben , wie dieß aus den Stuttgarter
allgemeinen Anzeigen und dem schwäbi¬
schen Merkur näher zu ersehen ist.

Horb den io . Juli 18Z7.
K . Oberamlsgericht.
A .V . Herrmann.

Nordstetten.  sSchuldenLiquida-
tion .j Die Schuldenliquidation des jung
Immanuel Auerbacher jüdischen Handels¬
manns von Nordstetten wird am

Montag den 14 . August l. I.
Vormittags 1L Uhr

auf dem Rathhause zu Nordstetten vor-
genvmmen , wobei die Gläubiger und
Bürgen desselben bei Strafe des Aus¬
schlußes ihre Forderungen geltend zu ma¬
chen haben , wie dieß aus den Stuttgarer
allgemeinen Anzeigen und dem schwäbischen
Merkur näher zu ersehen ist.

Horb den io . Juli 1837.
K . Oberamtsgericht.

A .V . Herrmann.

Weitin gen,  Gerichtsbezirks Horb.
IsEdiktalladung .Z Cölestin K allbacher von
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Meiringen , welcher längst verschollen ist,
und wenn er noch lebt , däS 70sie Jahr
zurückgelegt hat , so wie seine 'etwaigen
Leibeserben werden hiemit aufgefordert,
sich binnen 90 Tagen bei dem Waisen»
gericht daselbst um so gewisser zu melden
und ihre Ansprüche an das zwar geringe
Vermögen desselben geltend zu machen,
als Nach fruchtlosem Verlauf dieser Frist
der Verschollene für todt würde angenom¬
men und sein Vermögen unter diePrä»
sumtivErben vertheilt werden.

So beschießen im K . Oberamtsge-
richt Horb den 5 . Juli 1837.

A . V . Herrmann.

K . Forstamt Wildberg.
Wildberg . sHolzVerkaus . ^ Am

Montag den 17 . Juli
werden in den Staatswaldungen Schmelz»
klinge , GemeindsbergSchloßberg und
Calwerhalden , Reviers Schönbronq , im
öffentlichen Aufstreich verkauft:
1 ^4 Klaftr buchene Scheutter , hll Klftr.

dergl . Prügel , 1H4 Klftr . eichene
Scheutter , 1 /̂4 Klftr . birkeye Prügel,
1 ^4 Klftr . aspeneScheutter , ^4 Klftr.
drgl . Prügel , , 106 /̂4 Klftr . Madel-
holzScheutter , 7' Klftr . drgl . Prügel,
80 eichene , — 3 o buchene , — iZ
birkene , — 388  aspene und 14880
NadelholzWellen.

Weiter werden ve,raufstreicht : .
.. am Mittwoch den 19 . Juli

im Schmelzkiinger - und Gemeindsberg¬
wald — / 200 Stämme Bauholz , in
Zöger , 40ger und Sogerbestehend , sowie
108 Stück Sägklötze.

Die Zusammenkunft ist an beiden
Tägen

Morgens 8 Uhr
auf dem Trillerhof und es haben sich die
Kaufsliebhaber zu Entrichtung des Auf¬

geldes mit baarem Geld zu versehe » .
Dieses wollen die Schultheißenämter ihren
Orisangchörigen zeitig bekannt mach « ,
lassen . -

Den 10 . Juli 1857 .
K . Forstamt.

Forstamt . Sulz.
Sulz . Das Forstamt wird am

Montag den 17 . d. M.
früh 9 Uhr

ln Thumlingen ( Oberamts Freudenstadt)
über die Anschaffung von 84 Stück
Grenzsteine für die Staatswaldungen des
Thumlinger Reviers , Nonnenwaid , See¬
wald,Döbele , Bohnland und EschentHalde
einen AbstreichsAkkord abschließen , wozu
sich die Liebhaber einfinden wollen.

Thumlingen den 9 . Juli 1837.
Revierförster
B a y h a.

KameralamL Hoch.
H 0 rb . sAn sämtliche Schultheißen-

ämter . j Nach einer Entscheidung der
Ministerien des Innern und der Finan¬
zen , wird , hiemit bekamst gemacht , haß
die an die Stelle der . vormaligen Aucht-
und ' Waisenhausgebtthr getretene Spor¬
tel non CommunDienstersetzungen auch
auf die nicht für Lebenszeit , sondern nur
für zwei Jahre , geltenden Besetzungen von
-Gemeinderathsstelllen Anwendung ' findet.
Die SchnltheißenamteL haben nun diese

'Sportel Mit iS kr. in jedem vorkomwenden
Falle sogleich 'zu erheben und mit dem
vierteljährigen Verzefchniß . hieher einzu¬
senden . ,

Dem io . ' Juli L8A7 . , -
^ - K . Kamerakamt.

' Majore'

Vollmariugen,  Oberamts Horb.
fNummernsteineAbstreichsAkkord .Mssind



an die hiesige VizinalWeg « 200 Stück
Nummernsteine erforderlich , welche

am Mittwoch den LZ. d. Mts.
im öffentlichen Abstreich auf hiesigem
Rathhause

Morgens 9 Uhr
verakkordirt werden.

Hiezu werden die Lieferungslustige
höflich ftingeladen.

Am 8 . Juli 1887«
Schultheißenamt,

Wollensak.
Wittlensweiler,  Oberamts Freu-

denstadd. Die Gemeinde Wittlensweiler
verkauft aus ihrem Communwald Bir¬
kenwald
288 Stück ibschühige Sägklötze und

So Stamm Floßholz , 4Zger , Soger,
1 Soger

im öffentlichen Aufstreich , die Verkaufs-
Verhandlung ist am IakobiFeiertag als

am 25 . Juli d. I.
Mittags L Uhr

im Wirthshaus zur Krone , wo sich die
KaufsLiebhaber einfinden wollen.

Man bittet die Herrn OrtsVorsteher
dieß sogleich in ihren Gemeinden bekannt
zu machen.

Den 12 . Juli 1827.
Aus Auftrag des

Gemeinderaths,
Schultheiß Merz.

Bern  eck. Am
Dienstag den 18 Juli

Nachmittags L Uhr
werden etwa Zo Klafter buchenes und
tannenes Brennholz im Aufstreich ver¬
kauft werden . Die Liebhaber wollen sich
im Walde .Kegelshardt einfinden.

Den iL . Juli 1887.
F . v. G . Rentamt.

Alten staig  Dorf . Bei der hiest-
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gen Stiftungspflege liegen gegen gesetz,
liche Versicherung — I 24s fl. »um
Ausleihen parat.

Den iL . Juli L8Z7.
Stiftungspfleger,

Schlack.

Außeramtliche Gegenstände.
Empfehlung

des

öffentlichen CsmmissionsBureau
von Kaufmann E . L. Sturm

in Frcudcnstad  t.
Auf Legitimation K . Obcramts habe ich

in hicsicr Stadt
ein öffentliches Commissions -Bureau

errichtet und bin durch Bcizichung eines er¬
fahrnen Geschäftsführers in den Stand gesetzt,
folgende Geschäfte zur pünktlichsten,,und rccl-
sten Besorgung sowohl für das Inn - und
Ausland , als besonders für die ganze Schwarz-
waldgegcud zu übernehmen.

I . Geldgeschäfte.
Als : Aufträge zu CapitalAufnahmen und Ca-

pitalAnlcgungcn;
Pfandscheine und StaatsPapicre auf Ccsfion

zu verwechseln;
Häuser und Güterzieler zu kaufen und zu

verkaufen:
Forderungen und Ansstände im Aus - .und

Jnnlaud cinzukassiren;
Gegen baarcs Geld , gute Wcchsclbricfe für das

Ausland , besonders für Auswanderer zu
> verschaffen, so wie auch Goldmünzen gegen

Silbergeld einzutauschcn.
Ausmittlung von Erbschastsforderungcn im

Inn - und Anslande , und Corrcftondcnz-
führung für alle ausländische Geschäfte.

II . Berk aufs Anträge und Kaufs¬
gesuche von Liegenschaften,

als : Landgüter , Bauernhöfe , Wirthschaften,
Mühlen, - Fabriken , Hausern Feldern und
Waldungen , ausznmitteln und zu leiten.

III . Ein - und Verkauf
von Commissionswaaren , in inn - und aus¬

ländischen Landesprodukten , Fabrikate und
chemische Waaren , auch Speditionsgeschäfte.
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lV. Uebernahme und Leitung
von Lottericgegenständtn.

V. Uebernahme von Agentschaften
für Fcuerversicherungsgesellschaften und An¬

stalten.
VI. Alle für ein CommissionöBureau
einschlagende Geschäfte, z. B . Bekanntmachun¬

gen und Anzeigen in aus - und innlandi-
schen Zeitungsblättern und dergleichen.

Bei allen Geschäften wird der Grund¬
satz einer ehrlichen und billigen Behandlung
neben strenger Verschwiegenheit und schneller
Bedienung fcstgestcllt seyn. Auch werde ich
mich befleißigen, dem mir erworbenen Zutrauen '
immer würdiger zu machen, und empfehle mich
daher besonders den Herren Capitalisten und
löblichen Verwaltungen welche ihre Gelder
sicher und gut anzulegcn wünschen um geneigte
Zuwendung , indem ich jederzeit eine schöne
Answahl von JnformaLivSchcinen anbieten
kann.

Zu allen übrigen GeschäftsAufträgen em¬
pfiehlt sich höflichst

den 11- Juli 1837.
E . L. Sturm  Kaufmann,

Jnnhaber
hetz vffentl. CvmmissionsBureau.

Freu den st adt. ^Stuttgarter Ren-
tenAnstalt . ) Zufolge der öffentlichen
Anzeigen im Schwäbischen Merkur , hat
sich die ActienZahl hei der RentenAn-
sialt um 1945 Nro . und das Capital
um 61 .000 fl . in diesem Jahr vermehrt,
wodurch der Vortheil für die Versicher¬
ten bedeutend erhöht wird.

Zugleich wird angezeigt , daß der
Schluß des 5ten JahresVereinS 18Z7
am 15 . November und somit nur bis
zu diesem Termin Einlagen angenom¬
men werden

bei der Agentschaft
hiesigen Oberamtü

Kaufmann Sturm . !

Fünfbronn,  Oberamts Nagold.
sLiege ischaftsVwkauf .) Der Unterzeich¬
nete ist gesonnen seine ganze Liegenschaft

aus freier Hand im öffentlichen Auf.
streich zu verkaufen:
solche besteht in einer 2stockigte„ Behau»

fung nebst Scheuer und Schopf un¬
ter einem Dach , auch einem guten
Keller und Stallungen darunter , das
Haus steht in einem ganz guten
Zustande und ist an dem vorder»
Giebel und vornen am Haus ganz
neu verschindelt und angestrichen.

Nebenbei steht ein Streu - Wa¬
gen » und Holzschopf.

Gärten:

1 1/2 Vrtl . Baum -, Gras - und Wurz.
Garten beim HanS.

Z Morgen Wiesen beim Haus ; auch
einen Bronnen dabei.

L 1/2 Morgen Wiesen im Thal.
15  Morgen Aecker.
Von der Hauswiese hinaus noch i§

Morgen Aecker in drei Stück , un¬
gefähr 56  Morgen Waldungen dabei.

Ferner 2 I7tel ander LinzerSägmühle.
Auch seinen bürgerlichen Antheil am

Communwald , welcher in 660 Morgen
besteht.

Diese Gegenstände stehen in einem
ganz guten Zustande und guter Lage,
und können täglich eingesehen werden.
Der Verkaufstag ist auf

Dienstag den 1 . August
Morgens 9 Uhr

festgesetzt , wo sich die KaufsLiebhaber
in meinen Hause einzufinden haben.
Die VerkaufsBedingungen werden vor
der Verhandlung bekannt gemacht wer¬
den , auch kann mit ihm ein vorläufiger
Kauf abgeschlossen werden . Auswärtige
und unbekannte Käufer werden gebeten
sich mit gemeinderäthlichen Prädikats - und
VcrmögensZcugnißen zu versehen.

Die Herrn Orts -Vorsteher welchen



dieses Blatt zukommt werden gehorsamst
ersucht , dieses ihren Amtsuntergebenen
bekannt machen zu lassen.

Am 13 . Juli 1857 -
Adam Theurer

Gcmeinderath.

Al te nstaig . sFuhrlohnS >Akkord . !>
Lieber das Beiführen von 230 Stück
Floß -.und Klotzholz aus dem Dörfer Com-
münwald Enzwald , an die große Enz
zu Enzkl 'osterle beabsichtige ich, im Wege
des Abstreichs einen Akkord abzuschließen.
Die hiezu Lust bezeugende Fuhrleute wol¬
len sich am

Montag den 24 . d . Monats
Morgens 8 Uhr

im Hirsch in Simmersfeld einfinden,
wo denselben das Weitere eröffnet wer¬
den wird.

Um öffentliche Bekanntmachung wird
gebeten.

Den 12 - Juli 18Z7.
Hensler

Ankerwirth.

Alten staig.  sHolzVerkauf . ^ Der
Unterzogene verkauft am

Donnerstag den 20 d . Monats
circa 50  Klftr . eichen Scheutterholz,
ganz nahe bei Heselbronn liegend , im
öffentlichen Aufstreich , Liebhaber « ollen
sich

Mittag « präcise i Uhr
tm Ochsen in Heselbronn einfinden.

Um Bekanntmachung dieses Verkaufs
«erden die Ldbl . OrtsVorstände höflichst
ersucht.

Den 12 . Juli 18Z7,
Hensler

Ankerwirth.

Kl . Reichenbach,  Oberamts Freu¬
denstadt . sMaurerGesellenGesuch . ) Die
Unterzeichneten haben bedeutende Mau»
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rerarbeiten , und suchen deßhalb eine
Parthie Gesellen , unter der Zusicherung
guter Belohnung.

Den 11 . Juli 18Z7.
Joh . Georg Hornberger

Maurermeister , und
Fried . Hemminger

Maurermeister.

Am Mittwoch den 19 . Juli wird
DiöcesanConferenz in Dornstetten gehal¬
ten , wozu einladet

Freudenstadt den 7 . Juli 18Z7.
K4. Moser.

Nagold . Die Königliche Sächsische
Lcbcn- VerstcherungsTcsellschafl zu Leipzig
hat auch iui Zahr 1837 wie vorige - Jahr
eine Dividende von 25 Prozent an ihre le¬
ben - längliche Mitglieder auSdezahlt und wird
damit alljährlich fortsahren . Die Zurücker»
staktung dieses Ersparnisse - wird den Mit¬
gliedern eine namhalte Erleichterung bei
Entrichtung fernerer Beiträge gewähren und
deutlich beweisen , in welchen günstigen Ver¬
hältnissen diese Anstalt sich befindet.

Indem ich nicht verfehle , in meinem
AgenturBczirk solche» bekannt zu machen,
wiederhole ich an alle diejenigen,  welche
für das Wohl der Ihrigen besorgt sind , die
Aufforderung , einem Vereine bcizulrclen , der
durch da- Band der Gegenseitigkeit , seine
Verwaltung und seine verordnet, : immer¬
währende Controls durch den Magistrat zu
Leipzig , die vollständigste Garantie darbictet
um durch verhältnißmäßig geringe Erspar¬
nisse Gatiinen und Kinder vor Kummer und
bittrer Noth zu bewahren , wenn der oft un-
erwartete Tod den Ernährer abruft.

Zu weiterer Auskunft , unentgeldlichcr
Verabreichung der Statuten und zur An¬
nahme von Versicherung - Anträgen ist stet-
mit Vergnügen bereit

F . W . Bischer,
Agent der Gesellschaft

in Nagold,

Felldorf,  Oberamts Horb . Unter¬
zeichneter ist gesonnen aus freier Hand

* seine Gassenwirthschaft zu verkaufen r Hau»



und Scheuer ist unter einem Dach , und
18Z0 ganz neu aufgebaut worden.

Im ersten Stock ist ein heizbares
Zimmer mit 2 Nebeukammern , Küche
Stallung , wie auch ein gewölbter Keller.

Im zweiten Stock sind 2 heizbare
Zimmer , 2 Nebenzimmer , Küche , 2 Büh-
uenkammern , hinter dem Haus ein Baum¬
und Kräutergarten , ungefähr 1 Viertel
im Meß haltend , sodann ungefähr4 Viertel
Feld , 300 Stangen Hopfen welche erst
2 Jahre angelegt sind , 2 Viertel Wal¬
dung und 1 Viertel Wiesen.

Auf Verlangen können Fässer , Schrein¬
werk , Gläser , Glaserhol ; und Glastafeln
kur ; alle nöthige Geräthschaften dazu
gegeben werden , wie auch '2 Stück Rind¬
vieh / Schweinstall nebst Schweinen.

Die VerkaufsVerhandlung ist auf den
Donnerstag den 20 . Juli

festgesetzt , an welchem Tage die Kaufs»
liebhaber sich bei ihm eiufinden wollen^
die Gegenstände können täglich besichtigt
werden und sind die H . H . Ortsvor¬
steher gehorsam gebeten , diesen Verkauf
ihren Untergebenen bekannt machen lassen
zu wollen.

Am 9 . Juli 18Z7.
Joh . Georg Baur

Glaser und Gassenwirth.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch - und
Brod - Preise.

Zn Freudenstadt,
den 8. Juli i837 .

Kernen 1 Schfl . i 3fl. 4kr. i2fl . 4vkr. I2fl. iSkr
Kogzcn 1 — ' —fl', —kr. yfl. 4kr- —fl. —kr
Haber 1 — 5fl. 20kr. Sfl . tokr- Zfl. —kr

F he i.sch - u n d Brod - Preißc.
Lchsensteisch . 1 Pfund
Kuhfieisch ' 1 — .
Kalbfleisch i —
Hammelfleisä , l — .
Schweinefleisch ' mit Speck

^ -°h«e "
K êcneikBrbd ^ . . . .
.Mi -M -wd .
Schwärzdrod . . . .

1 Krcuzerweck schwer ,

3kr.
. . . . 7kr.
. . . . 6kr.
. . . . -kr.

. . , . 9kr>
. . . . Är.
4 PfilNd 11 kr.

— 10  kr.
— — 9 kr.

. 7 -/2 L« th.

Z64 —

Butter t Pfund . c . . . ig kr-
Rindöschmalz 1 — . rZ kr.
Schweineschmalz 1 — ^ . . . . zg kr.

Zn Calw,
^ den g . Juli i837 .

Kernen 1 Schfl . iZfl. 24kl . .irfl.
Dinkel 1 — Zfl. 3okr. Zfl.
Haber 1
Rozgen 1 Sri.
Gersten 1 —
Bohnen 1 —
Wicken 1 —
Erbsen 1 —
Linsen 1 —

Kernenbrod
i Krcuzerwcck schwer

Sfl>Z6kr. Zfl.
lfl - 8kr. ist.
lfl . I2kr. ist.
ist. ZSkr. ist.
ist . —kr. —fl.
lfl . 44kr . ist.

-fl . - kr. - fl.
Brod - Taxe.

54kr. izfl . —kr.
i 9kr. 4fl . 54fr.
26kr. 5fl. 20kr.

4kr. - st - kr.
«ko. ---lfl? - kr.

Zokr. —fl. —kr,
3okr. —fl. —krr
S3kr. —fl. —kr.
-kr . - fl. —kr.

4 Pfund it kr.
. 7^ Loch-

In T ü b i
den 7 . Juli

Dinkel 1 Schfl . Zfl. 4okr.
Haber 1 — . Sfl. aZcr.
Gerste» 1 Sri . . . . .
Bohnen t — . . . . .
Erbsen t — . . . . .
Wicke» t . . . . . . . .
Linsen l Sri .- . . / .

n g e n.
, 837 .
Sfl. 26 kr. flfl.— kr.
5fl . i9kr . 4fl . 4flkr.
. . . . — fl. 37kr.
. . . . lfl . 43kr.
. . . . — st/ —kr.
, . . . ist . kr.
. e . . - st. - kr.

. Na ch L rag.
OberamtsgcnchL Nagold.

Nagold.  sWiderruf eines Gant¬
verfahrens . ^ Der Gemeinderath Johan¬
nes Walz von Veihingen , ein laut ge»
meinderäthlichen Zeugnisses hinreichend
zahlungsfähiger Mann , hat sich verbind¬
lich gemacht , alle bekannte und unbe¬
kannte Schulden des verstorbenen Alt
Jakob Haier von Bösin gen  zu
bezahlen.

Hiedurch hebt sich also das gegen
Alt Jakob Haier von Bösingen einge¬
leitete Gantverfahren auf , wcßwegen die
auf den 4 . August d . I , anberaumte
Tagfahrt nicht statt findet , sondern den
Gläubigern des alt Jakob Haier von
Bösingen überlassen wird , sich ihrer Be¬
friedigung wegen an den genannten,Gc-
meinderath Walz von Beihingen zu
halten.

Am 12 > Juli 1807.
. . . Oberamtsrichter.

Straub.
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